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Zum Auftakt des Krimiherbstes kehrt der diesjährige
Krimistipendiat Stefan Slupetzky ins Literaturhaus Villa
Clementine zurück, um seinen hier geschriebenen
Wiesbaden-Kurzkrimi „Westend Story“ und sein Trio
vorzustellen. 

Der österreichische Schriftsteller und Musiker war im
März vier Wochen lang in Wiesbaden zu Gast.
Geboren wurde er 1962 in Wien, wo er auch heute
lebt. Sein Werk umfasst Romane, Kurzgeschichten,
Kinderbücher, Liedtexte und Bühnenstücke. Zusammen
mit Martin Zrost und Tomas Slupetzky bildet er das
Trio Lepschi. 

Keiner von ihnen kann laut eigener Aussage zwar
alles, aber alle können eines: aus Musik und Texten
einen raffinierten Cocktail komponieren, der gleicher-
maßen rührt und schüttelt. Weil der Ernst nämlich
daheim bleibt, während die Marie sich einen Karl
macht: Sie geht auf Lepschi. 

Kennen tun sich Zrost und die Slupetzkys schon 
dreißig Jahre lang, und musiziert haben sie schon
damals miteinander. Dann sind sie getrennte Wege
gegangen; Wege, die sie in die Gastronomie, in 
die Schriftstellerei, die gewerbliche Tonkunst, die 
bildende Kunst, ins Psychosoziale und – nicht zuletzt –
in multiple Vaterschaften geführt haben. Jetzt sind 
sie reif, um den Witz und den Rotz, die Derbheit, die
Sanftheit und die Melancholie dreier Leben in Wien 
zu besingen. 

Stefan Slupetzky (Texte, Gesang, Säge), Martin Zrost
(Komposition, Arrangement, Gesang, Gitarre,
Klarinetten), Tomas Slupetzky (Komposition, Gesang,
Gitarre). 

Stefan Slupetzky 
und das Trio Lepschi

Mittwoch, 31.10.12
19.30 Uhr

Eintritt: 10,–/8,– Euro
Veranstalter und Ort: 

Literaturhaus 
Villa Clementine

Wilhelmstraße/Ecke
Frankfurter Straße
Kartenreservierung:

Telefon 06 11/3 41 58 37
literaturhaus-

kartenreser vierung
@freenet.de

Lesung & KonzertAuftakt
Krimiherbst

Trio Lepschi © Olaf Vogt



Sie sind Gast bei der öffentlichen Bekanntgabe des
neuen Eigentümers des Hotels Schwarzer Bock. Der
berühmte Graf Dracul aus dem tiefsten Rumänien hat
den Zuschlag erhalten. Er freut sich darauf, Sie kennen
zu lernen und gründet den Club Nosterra. Wer träumt
nicht von ewiger Jugend, lebenslanger Liebe und sorg-
losem Leben? Der Graf hat die Lösung gefunden: die
Drei-Lilien-Quelle unter dem Hotel.

Begleiten Sie das Ensemble vom kuenstlerhaus43 durch
das 5-Sterne-Hotel auf der Suche nach der richtigen
Blutgruppe und dem Geheimnis der ewigen Jugend.

Graf Dracul & 
die heißen Quellen 

Mittwoch, 31.10.12
19.30 Uhr

Eintritt: 79,– Euro 
(inkl. VVK,

4-Gänge-Menü und
Begrüßungscocktail)

Ort: 
Radisson Blu 

Schwarzer Bock Hotel
Kranzplatz 12

Veranstalter: 
kuenstlerhaus43

Obere Webergasse 43
Telefon 06 11/1 72 45 96

Karten: 
Alle bekannten

Vorverkaufsstellen,
www.kuenstlerhaus43.de

oder direkt beim 
Radisson Blu 

Schwarzer Bock Hotel
Telefon 06 11/15 50

Kartenhotline:
01 80/5 04 03 00 

(14 ct/min,
Mobilfunkpreise können

abweichen)
Weiterer Termin:
Samstag, 1.12.12

20.00 Uhr

Magisch-kulinarischer Theaterabend

Die „Sechs Richtigen“ Wiesbadener Buchhändler 
stellen wieder die mörderischsten Neuerscheinungen
dieses Herbstes vor und lesen daraus spannende
Passagen, selbstverständlich völlig unblutig. 
Daneben gibt es wie immer auch eine kleine Ein füh -
rung in einen Klassiker des Genres. Notieren Sie sich
das Datum am besten mit einem blutroten Stift im
Kalender! 

Die „Sechs Richtigen“, das sind die inhabergeführten
Buchhandlungen: Angermann, Büchergilde, erLesen,
Lesen und Leben, Susanne Pristaff und Vaternahm.
Machen Sie sich einen unterhaltsamen Abend und
sammeln Sie Lesefutter für den „schaurigen“ Rest 
des Jahres! 

Crimetime Freitag, 2.11.12, 
19.30 Uhr

Eintritt: 6,– Euro
Ort:

Literaturhaus 
Villa Clementine

Wilhelmstraße/Ecke
Frankfurter Straße

Veranstalter: 
Die SECHS RICHTIGEN 

mit Unterstützung des
Literaturhauses

Kartenreservierung:
Telefon 06 11/30 12 55



Dienstag, 6.11.12
19.00 Uhr, 

Einlass: 18.00 Uhr
Eintritt: 15,– Euro 
(inkl. 1 Getränk)

Ort:
Literaturhaus 

Villa Clementine,
Wilhelmstraße/Ecke

Frankfurter Straße
Veranstalter: 

Inner Wheel Club
Wiesbaden-Kurpark 

mit Unterstützung 
des Literaturhauses
Kartenreservierung:

Telefon 06 11/3 41 58 37
literaturhaus-

kartenreser vierung
@freenet.de

Freitag, 2.11.12
Samstag, 3.11.12
jeweils 20.00 Uhr

Eintritt: 39,70 Euro (inkl. VVG,
Begrüßungsdrink und

Leichenschmaus)
Veranstalter und Ort: 

kuenstlerhaus43
Obere Webergasse 43

Telefon 06 11/1 72 45 96
Kartenreservierung: 

Alle bekannten 
Vorver kaufs stellen und unter 

www.kuenstlerhaus43.de
Kartenhotline:

01 80/5 04 03 00 
(14 ct/min, Mobilfunk preise

können abweichen)
Weitere Termine:
Freitag, 16.11.12,

Donnerstag, 22.11.12 
jeweils 20.00 Uhr

Schräg skurriles Dinner-Theater

Leichenschmaus und
schwarze Katzen

Böser Wolf
Benefizabend

Nele Neuhaus

Nele Neuhaus ist eine der
erfolgreichsten deutschen
Kriminalauto rin nen. Ihre
fünf bisher erschienenen
Taunus krimis erreichten bis
jetzt eine Gesamtauflage
von zwei Millionen Exem -
pla ren, die Druckrechte 
wurden in 20 Länder 
verkauft. Nur so viel sei
vorweg verraten: Das Buch
„Böser Wolf“, das Mitte
Oktober erscheint, handelt
von einer 16-Jährigen, die
an einem heißen Julitag Nele Neuhaus © Jim Rakete

bei Eddersheim tot aus dem Main geborgen wird. Der
Täter hatte sie misshandelt und ermordet und
niemand schien sie zu vermissen. Erste Spuren führen
zu einem Kinderdorf im Taunus und zu einer Fernseh -
moderatorin, die bei ihren Recherchen den falschen
Leuten zu nahe kommt. Ein weiterer höchst myste -
ri öser Fall für das Ermittler-Duo Oliver von Bodenstein
und Pia Kirchhoff. 

Dielenböden knarren, Kerzenschein spendet Licht. Wir
befinden uns im Jahre 1850, E. A. Poe lebt und lädt
als Sir Wilson (Ulrich Cyran) seine Freunde zum
Leichenschmaus ein. Die stumme Hausangestellte
Eleonore (Barbara Haker) begrüßt mit großen Augen
die Gäste und Wellington (Wolfgang Vielsack), der
überaus freundliche Diener des Hauses, filmt die ein-
geladenen Zuschauer.

Theater nicht nur zum Zuschauen, mit einem leckeren
Leichenschmaus und viel Humor und zum Nach-
tisch gibt es „Maus am Spies“. Man darf sich 
gruseln, herzhaft lachen und sich 2 ½ Stunden 
wie in einer anderen Zeit fühlen. 



Mittwoch, 7.11.12
19.30 Uhr 

Eintritt: 7,50 Euro 
(inkl. 1 Glas Wein)

Ort:
Weingut Höhn 
im Kirschfeld

Freudenbergstraße 200 
Veranstalter: 

Buchhandlung
spielen&LESEN in

Kooperation mit Weingut
Höhn

Reservierung erforderlich!
Kartenvorverkauf:

Buchhandlung spielen&LESEN 
Römergasse 20 a

Telefon 06 11/52 08 51
info@spielenundlesen.de

Weingut Höhn 
Telefon 06 11/7 16 87 89

Frau Holle ist tot
Roland Stark

Mit diesem Satz löst ein anonymer Anrufer bei der
Eltviller Polizei einige Verwirrung aus. Kurz darauf 
wird Kinderpsychotherapeutin Sylvia Holler ermordet
auf gefunden, ein Mädchen aus dem Rheingau
verschwin det, ein weiteres wird mit schweren
Vergiftungen ins Krankenhaus eingeliefert. 

Es ist bereits der 4. Fall, den der Rheingauer 
Psycho therapeut und Krimiautor Roland Stark seinen
Kommissar Mayfeld ermitteln lässt. Nach einem 
weiteren mysteriösen Anruf („Der Wolf ist tot“)
beginnt Mayfeld zu ahnen, dass er es hier mit einem
Täter zu tun hat, der von den Märchen der Brüder
Grimm besessen ist.

Die Lesung findet in der Vinothek des Weinguts Höhn
statt. Und da Kommissar Mayfeld es schätzt, bei
einem guten Glas Wein über seine Fälle nachzu -
denken, wird der geneigten Zuhörerschaft bei der
Lesung ebenfalls Wein angeboten. 

Roland Stark



Donnerstag, 8.11.12
19.00 Uhr 

Eintritt: 8,–/erm. 7,– Euro
Ort:

frauen museum 
wiesbaden

Wörthstraße 5
Telefon 06 11/3 08 17 63

Veranstalter: 
frauen museum 

wiesbaden 
in Kooperation mit 
dem Literaturhaus

www.frauenmuseum-
wiesbaden.de

Begeben Sie sich auf eine spannende Zeitreise.
Susanne Goga und Volker Kutscher führen Sie mit
ihren packenden politisch-historischen Kriminal -
geschichten in die 1920er und 30er Jahre der
Weimarer Republik. 

Krimi-Zeit-Reise 
Volker Kutscher und Susanne Goga

Moderation: Kim Engels

Volker Kutscher 

© Melania Avanzato

Susanne Goga-Klinkenberg 

© Gerry Böer

Volker Kutscher „Die Akte Vaterland“ 
Juli 1932, Kommissar Gereon Rath und die Berliner
Polizei stehen vor einem Rätsel: Ein Mann liegt tot im
Lastenaufzug von „Haus Vaterland“, dem legendären
Vergnügungstempel am Potsdamer Platz, und alles
deutet darauf hin, dass er dort ertrunken ist.

Volker Kutscher lebt als freier Autor in Köln. 
Seine Krimiserie um Kommissar Rath im Berlin der
30er Jahre wurde auf Anhieb ein Bestseller.

Susanne Goga „Die Tote von Charlottenburg“ 
Sommer 1923. Kommissar Leo Wechsler und seine
Freundin Clara Bleibtreu verbringen ihre Urlaubstage
auf Hiddensee. Dort lernt Clara die Ärztin und
Frauenrechtlerin Henriette Strauss kennen. Zurück in
Berlin stirbt Henriette gänzlich unerwartet. Die
Todesursache ist unklar. Leo ermittelt und stößt auf
merkwürdige Vorkommnisse.

Susanne Goga lebt als Autorin und Übersetzerin 
in Mönchengladbach. Sie hat neben ihrer Krimireihe
um Leo Wechsler mehrere historische Romane 
veröffentlicht.



Während Sie Ihr Mittagessen genießen, lesen Ihnen
renommierte Schauspielerinnen aus Wiesbaden 
spannende Geschichten bekannter oder weniger
bekannter Kriminalautoren vor. Dazu wird ein kleines
Gericht serviert.

Freitag 39.11.12 Es liest Iris Atzwanger 
Freitag 30.11.12 Es liest Bettina Römer

Lesungen in der
Mittagspause

Freitag, 9.11. und 
Freitag, 30.11.12

jeweils 12.30–13.15 Uhr
Eintritt: jeweils 11,– Euro,

Lesung und Essen 
(ohne Getränk)

Veranstalter und Ort:
Literaturhaus 

Villa Clementine
Wilhelmstraße/Ecke

Frankfurter Straße
Vorherige Anmeldung 

erforderlich: 
Telefon 0611/3415837 

literaturhaus-
kartenreser vierung

@freenet.de

10 Jahre Night of Crime – das muss gefeiert werden!
Seien Sie dabei, wenn Liebe, Gier und Eitelkeiten alte
Freundschaften hart auf die Probe stellen. Wer wird
im neuen Fall dabei sein? Wer wird zum glücklichen
Teilhaber des Erfolgsprojekts ernannt? Und wem 
können Sie überhaupt noch trauen? 

Die Night of Crime feiert ihr 10-jähriges 
Jubiläum. Damals startete der erste Fall im 
Hotel Oranien und war so erfolgreich, 
dass mittlerweile jeden Freitag bis Sonntag im
Wechsel in Hamburg, Berlin, München und in Wies -
baden gespielt wird. Zur Jubiläumsfeier hat die Leite -
rin Bianca Gründgers Schauspieler und Maskenbildner,
Kostümdesigner, Busfahrer und Soundtechniker ver-
gangener und aktueller Ensembles sowie besonders
treue Gäste und Sponsoren geladen. Unter ihnen so
altbekannte Gesichter wie Egon Trost, der seit der
ersten Stunde die Night of Crime bereichert, und
frisch zurück aus Hollywood gibt uns Debbie Kohler
die Ehre, der deutsche Star von „Troja II“. 

Night of Crime 

Samstag, 10.11.12
18.00 Uhr 

Eintritt: 80,– Euro
(4 Std. interaktives Spiel;

inkl. Aperitif und 
3-Gänge-Buffet)

Ort: 
Hotel Oranien

Platter Straße 2
Anmeldung und Info 

über Tourist-Info
Marktplatz1 oder 

Hotel Oranien 
Telefon 0611/18820

info@hotel-oranien.de 
www.kriminacht.de

Bettina RömerIris Atzwanger

10 Jahre Kriminacht im Hotel Oranien 



Das frauen museum wiesbaden bietet in Kooperation
mit dem Kulturamt der Landeshauptstadt Wiesbaden
spannende Detektiv-Führungen für Kinder an: Als
öffentliche Führungen und auch als Gruppenangebot
für Kindergärten, Kindertagesstätten und Schulen.

Bei einer kriminalistischen Spurensuche durch das
frauen museum wiesbaden lernen die Kinder spiele-
risch das Museum und seine aktuellen Ausstellungen
kennen und erfahren ganz nebenbei Wissenswertes
über Kunst. Sie werden selbst zum Teil einer Krimi -
nalgeschichte, lösen Rätsel und erleben spannende
Abenteuer.

Detektivische
Führungen für Kinder

Sonntag, 11.11.12
15.00 Uhr

Eintritt 3,– Euro
Ort: 

frauen museum 
wiesbaden

Wörthstraße 5
Telefon: 0611/3081763

Veranstalter: 
frauen museum 

wiesbaden 
in Kooperation mit 
dem Literaturhaus

www.frauenmuseum-
wiesbaden.de

Detektivische Taschenlampenführung (4–6 Jahre)
Bei einem spannenden Ausstellungsrundgang werden
die Kunstwerke durch Taschenlampen beleuchtet. Die
Aufmerksamkeit wird dabei auf besondere Gegen -
stände gelenkt, einzelne Objekte werden ganz beson-
ders genau unter die Lupe genommen. Gemeinsam
lösen wir kleine Rätsel in den Ausstellungen. Ein
spannendes Abenteuer, bei dem der äußere Rahmen
dazu verleitet, auch die Kunst ganz anders wahrzu-
nehmen. 



Moderation: Ruth Fühner (hr2) 

Friedrich Ani liest aus seinem neuesten Krimi 
„Süden und das heimliche Leben“ sowie aus seinem
Gedichtband „Mitschnitt“. 

Friedrich Ani ist als Krimiautor in Deutschland berühmt
geworden, doch nur wenige wissen, dass er schon
immer Gedichte schreibt: Liebesgedichte und Ver -
zweif lungsgedichte, Gedichte des Suchens und des
Findens. „Mitschnitt“ stellt zum ersten Mal Friedrich
Anis Lyrik in einer umfangreichen Sammlung vor:
Gedichte von einem, der sich nicht nur von Rilke, 
sondern auch von Bob Dylan beeinflussen lässt, der
nicht nur die Bücher, sondern auch die nächtliche
Großstadt kennt, für den Gedichte von der Gegenwart
und in der Sprache der Gegenwart sprechen müssen.

Friedrich Ani wurde 1959 in Kochel am See geboren.
Er arbeitete als Reporter, bevor er sich ganz dem
Schreiben widmete. Er schreibt Romane, Kinder -
bücher, Gedichte, Hörspiele, Drehbücher und Kurzge -
schichten. Seine Bücher wurden in mehrere Sprachen
übersetzt und vielfach ausgezeichnet. Als bisher 
ein ziger Autor erhielt Ani den Deutschen Krimipreis in
einem Jahr für drei Süden-Titel gleichzeitig. 2010 
folgte der Adolf-Grimme-Preis für das Drehbuch nach 
seinem Roman „Süden und der Luftgitarrist“. 
Friedrich Ani lebt in München.

Lesung mit den drei „Mörderischen Schwestern" 
Eva Almstädt, Christiane Dieckerhoff, Ulrike Dömkes
und Musik von „7pm“.

Erleben Sie einen Abend mit schaurig-schönen, 
düsteren und heiteren Geschichten. Hören Sie dazu
passend „kriminelle" Musik von dem Duo „7pm“ 
und genießen Sie ein Glas Wein, während Sie sich von
den „mörderischen Schwestern“ fesseln lassen.

Krimi & Lyrik 
Mittwoch, 14.11.12

19.30 Uhr
Eintritt: 8,–/erm. 7,– Euro

Veranstalter und Ort: 
Literaturhaus 

Villa Clementine
Wilhelmstraße/Ecke

Frankfurter Straße
Kartenreservierung: 

Telefon 06 11/3 41 58 37
literaturhaus-

kartenreser vierung
@freenet.de

Freitag, 16.11.12
19.00 – 21.30 Uhr

Eintritt: 25,– Euro 
(inkl. 1 Glas Wein)

Veranstalter und Ort: 
Volkshochschule

Wiesbaden
Villa Schnitzler

Biebricher Allee 42
Anmeldung: 

Telefon 06 11/9 88 90

Friedrich Ani

Kurzkrimis bei Wein und Kerzenschein

Mörderisch 
(ent-)spannend  

Friedrich Ani © Volker Albers



Mit: Yassin Musharbash, Martin Maurer 
und Elmar Theveßen 
Moderation: Alexander Pfeiffer

Die beiden Autoren lesen aus ihren Romanen und
erörtern im Gespräch mit Elmar Theveßen, wo 
die Grenze zwischen literarischer Fiktion und harten
Fakten verläuft. Der Wiesbadener Krimiautor 
Alexan der Pfeiffer wird die drei Terrorismus-Experten
ins Kreuzverhör nehmen.   

Yassin Musharbash wurde 1975 geboren und hat
deutsche und jordanische Vorfahren. Er studierte
Arabistik und Politologie, arbeitet heute als Journalist
und befasst sich vor allem mit Terrorismus, aber auch
mit den aktuellen Umwälzungen in der arabischen
Welt. 2006 erschien sein Buch „Die neue Al-Qaida.
Innenansichten eines lernenden Terrornetzwerks“. 
Mit „Radikal“ veröffentlichte er 2011 seinen ersten
Roman. Der Thriller präsentiert einen Bundestags -
abgeordneten im Visier von Fanatikern. Und eine
Bombe, mitten in Berlin. 

Martin Maurer wurde 1968 in Konstanz geboren. Er
studierte Dramaturgie und Drehbuch an der Hoch -
schule für Film und Fernsehen in Potsdam-Babelsberg
und arbeitet als Drehbuchautor. Der Thriller „Terror“
(2011) ist sein erster Roman. Darin stößt der Kamera -
mann Marc Burth während eines Italienurlaubs auf ein
staatliches Terrornetzwerk, in das auch deutsche
Politiker involviert sind. Der Terrorismusexperte und
Friedensforscher Daniele Ganser nannte „Terror“
„einen packenden Thriller über staatlich finanzierten
Terror“. Er basiert auf realen Hintergründen. 

Elmar Theveßen wurde 1967 in Viersen geboren, 
studierte Geschichte, Germanistik und Politikwissen -
schaft in Bonn und ist heute Leiter der ZDF-Hauptre -
daktion „Aktuelles“ und stellvertretender Chefredak -
teur des ZDF. Als Experte für Terrorismus, organisierte
Kriminalität und Wirtschaftskriminalität hat er auch
mehrere Bücher veröffentlicht, zuletzt im Jahr 2011
„Nine-Eleven: Der Tag, der die Welt veränderte“. 

Freitag, 16.11.12
19.30 Uhr

Eintritt: 8, –/erm. 7,– Euro
Veranstalter und Ort: 
Literaturhaus Villa

Clementine
Wilhelmstraße/

Ecke Frankfurter Straße
Kartenreservierung: 

Telefon 06 11/3 41 58 37
literaturhaus-

kartenreser vierung
@freenet.de

Schwarzer Freitag
Lesung und Diskussion 

Terrorismus im Krimi

Yassin Musharbash © Annika Langosch,

Fotodesign Lichtblick

Elmar Theveßen

Martin Maurer © Oliver Geissler



Walter Hutschendorf ist weg! Und mit dem Ver  -
schwin den des Bonner Schnapsfabrikanten ist es auch
mit der Ruhe für Britta Brandner vorbei, wird sie 
doch mit der Suche nach ihrem Arbeitgeber beauftragt.
Dass ihr die trinkfeste, rheinische Frohnatur Margot 
zur Seite steht, die mangelnden Sachverstand durch
großen Enthusiasmus wettzumachen sucht, erleichtert
die Lage nicht wirklich. Dennoch kommt das ungleiche
Gespann mit seinen unkonventionellen Ermittlungs -
ansätzen dem dunklen Familiengeheimnis der 
Hut schendorfs schon bald gefährlich nahe. Kurz: Zwei
ungleiche Ermittlerinnen auf der Suche nach einem
verschwundenen Bonner Schnapsfabrikanten. 
Span nend und zum Brüllen komisch.

Sabine Trinkaus ist an der Elbe aufgewachsen, 
heute wohnt sie in Alfter bei Bonn. Seit 2007 schreibt
sie kriminelle Kurzgeschichten, für die sie bereits 
zahlreiche Preise gewonnen hat, zuletzt den Agatha-
Christie-Krimipreis 2010. „Schnapsleiche“ ist ihr 
erster Roman.

Schnapsleiche
Freitag, 16.11.12

20.00 Uhr
Eintritt: 6,– Euro

Veranstalter und Ort:
Buchhandlung erLesen

Niederwaldstraße 8
Telefon 06 11/2 67 56 28

Um Anmeldung wird
gebeten.

Sabine Trinkaus 

Sabine Trinkaus

Schon als Polizeischüler wurde Toni Feller 1977 bei
den Ermittlungen des Mordfalles Buback mit einem
großen Kriminalfall konfrontiert. An seinem Einsatzort
Karlsruhe, wo er zum Hauptkommissar der Mord -
kommission aufstieg, folgte dann Leiche auf Leiche.
Weil seine Ermittlungen ihn tief bewegten, fing Feller
an, seine Fälle literarisch aufzuarbeiten. Einfach, aber
eindringlich ist sein Erzählstil, wenn er Amokläufer
oder von Madenmassen durchsetzte Leichen
beschreibt. Schon der Band „Die Samariter-Maske“
erlebte zwei Auflagen. 2011 erschien „Das Gesicht
des Todes“. Feller ist Mitglied der „Polizei-Poeten“.
Zehn Kriminalbücher und elf vorwiegend heitere
Theaterstücke hat er geschrieben, und auch beim 
TV-Talk „Lanz“ durfte er schon aus seinem Alltag als
sensibler Mordermittler und humorvoller Schwank -
autor erzählen.

Gefördert vom Ministerium für Wissenschaft und Kunst

Das Gesicht des Todes
Mittwoch, 21.11.12 

20.00 Uhr
Eintritt: 9,– Euro

Veranstalter und Ort:
WeinLänder

Rüdesheimer Straße 21
Telefon 0611/9 74 26 01

Veranstalter: 
Brentanos Erben
www.brentanos-
erben.npage.de

Toni Feller 

Buchpräsentation

Toni Fellner



Meisterdetektiv Sherlock Holmes feiert
dieses Jahr seinen 125-jährigen litera-
rischen Geburtstag: 1887 betrat er im
Roman „Eine Studie in Scharlachrot"
von Arthur Conan Doyle die Bühne
der Welt- und Krimi l iteratur und hat
sie seither nicht wieder verlassen.
Krimi-Autor Dr. Karsten Eichner gibt
Einblicke in die Welt des Meisterdetektivs 
und seines Schöpfers und liest aus seinem Buch
„Sherlock Holmes: Die Wies badener Fälle". Ein Glas
echter Malt-Whisky rundet die Veranstaltung ab.

Happy Birthday,
Sherlock Holmes

Samstag, 24.11.12
19.00 bis 21.00 Uhr

Eintritt: 15,– Euro
Veranstalter und Ort:

Volkshochschule
Wiesbaden

Villa Schnitzler
Biebricher Allee 42

Anmeldung: 
Telefon 06 11/9 88 90

Leitung: 
Dr. Karsten Eichner

Lesung und Vortrag mit Whisky-Probe

Moderation: Alf Mentzer (hr2)

Mit Witz und beißender Ironie erzählt Simon Urban
eine packende Geschichte über politischen und
menschlichen Verrat, über die vergebliche Suche nach
Wahrheit und Liebe. „Plan D“ ist ein deutsch-deutscher
Thriller, der von den großen Irrtümern des zwanzigsten
Jahrhunderts handelt. Und von ihrem Weiterleben
heute.

Ostberlin 2011: Die Wiedervereinigung hat es nie
gegeben, Egon Krenz ist seit 22 Jahren an der Macht
und die DDR nahezu pleite. Die Hauptstadt: ein maro-
der Moloch, verpestet und verdreckt von Millionen
Ölmotoren des Trabant-Nachfolgers Phobos. Die letzte
Chance für den Sozialismus: Wirtschaftsverhandlungen
mit der BRD und ihrem Bundeskanzler Oskar Lafon -
taine. Doch dann wird ein ehemaliger Berater von
Krenz ermordet aufgefunden und alles weist darauf
hin, dass die Täter aus den Reihen der Stasi kommen.
Als auch noch der SPIEGEL über diesen Fall berichtet,
ist klar: Wird die Unschuld der Stasi nicht bewiesen, 
ist die DDR endgültig erledigt.

Simon Urban wurde 1975 in Hagen geboren, 
studierte Germanistik in Münster und absolvierte eine
Ausbil dung an der Texterschmiede Hamburg sowie ein
Studium am Deutschen Literaturinstitut Leipzig. 
Er lebt in Hamburg und Techau (Ost-Holstein).

Plan D
Samstag, 24. 11.12

19.30 Uhr
Eintritt: 8,–/erm. 7,– Euro

Veranstalter und Ort:
Literaturhaus 

Villa Clementine
Wilhelmstraße/Ecke

Frankfurter Straße
Kartenreservierung:

Telefon 06 11/3 41 58 37
literaturhaus-

kartenreser vierung
@freenet.de

Simon Urban

Simon Urban 

© Fedja Kehl c/o Schöffling & Co.



Ausgerüstet wie Detektive und Detektivinnen bege-
ben wir uns auf eine spannende Spurensuche durch
das frauen museum wiesbaden und reisen dabei ein-
mal um die Welt, um das Rätsel der leeren Vitrine zu
lösen. Der Museumsbesuch wird zu einem Abenteuer,
bei dem ganz nebenbei in den Arbeiten der
Künstlerinnen Spannendes, Neues und Unerwartetes
entdeckt werden kann. 
Weitere Infos: Siehe Führung am 11.11.12.

Detektivische 
Weltreise (6–10 Jahre)

Sonntag 25.11.12
15.00 Uhr

Eintritt: 3,– Euro
Ort: 

frauen museum 
wiesbaden

Wörthstraße 5
Telefon 06 11/3 08 17 63

Veranstalter: 
frauen museum 

wiesbaden 
in Kooperation mit 
dem Literaturhaus

www.frauenmuseum-
wiesbaden.de

Krimis und Thriller gehören zu den beliebtesten
Genres auf dem Buch- und TV-Markt. Allerdings müs-
sen sie zumindest hier in Deutschland um literarische
Anerkennung buhlen. Einen hochwertigen Krimi zu
schreiben, ist aber genauso schwer wie einen guten
Roman zu verfassen. Obendrein sollte die Geschichte
außer glaubwürdigen Figuren und Konflikten auch
noch extreme Spannung, überzeugende kriminelle
Motive und eine innere Logik der Verbrechensauf -
deckung- oder bekämpfung haben. Dabei ist es egal,
ob Sie eine Detektivgeschichte, einen historischen
Krimi, einen Polit- oder Psychothriller schreiben wol-
len. Genrekonventionen, Literatur- und Filmbeispiele
helfen, spannenden kriminalistischen Erzählformen
auf den Grund zu gehen. Im Vordergrund des Semi -
nars steht aber das Schreiben von Mordsgeschichten
selbst.

Mordsgeschichten Samstag, 1.12.12 und
Sonntag, 2.12.12
10.00 –17.00 Uhr
Eintritt: 89,– Euro

Veranstalter und Ort:
Volkshochschule

Wiesbaden
Villa Schnitzler

Biebricher Allee 42
Anmeldung:

Telefon 06 11/9 88 90
Leitung: 

Ulrike Krauth 
Autorin, Dramaturgin

Wie man einen Krimi oder 
Thriller schreibt



Der 8. Dezember ist der Todestag von Friedrich
Glauser, der mit seinem Wachtmeister Studer ein
Vorbild für viele Kriminalromane geschaffen hat. Die
Autorengruppe Syndikat e.V. veranstaltet ihm zu Ehren
jedes Jahr den Krimitag, der aus vielfältigen lokalen
Ereignissen besteht. 

Die Wiesbadener Regionalgruppe Dostojewskis Erben
hat speziell für diesen Anlass einen Kettenkrimi ver-
fasst. „Agenten-Roulette“ wird als Roulette-Lesung
präsentiert. In verschiedenen Räumen der Villa
Clementine werden Textpassagen mehrmals gelesen,
die Gäste rotieren durch die Räume. Danach gibt’s
eine Ab schlusslesung für alle.
Mit dabei: alle 16 Autoren und
die Wiesbadener Liveband 
„Taxi to Now“.
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Agenten-RouletteSamstag, 8.12.12
19.30 Uhr

Eintritt: 8, –/erm. 7,– Euro
Die Eintrittsgelder 

gehen an das lokale
Benefizprojekt 

„Ihnen leuchtet ein Licht“.
Ort: 

Literaturhaus 
Villa Clementine
Wilhelmstraße/

Ecke Frankfurter Straße
Anmeldung unter:

Telefon 0 61 28/74 13 70
oder 

dostojewskis.erben@gmx.de
Veranstalter: 

Dostojewskis Erben 
mit Unterstützung des

Literaturhauses
www.das-syndikat.de

Ring-Lesung 

Autorenstammtisch Dostojewskis Erben


